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401/2020 

 
 
Öffentliche Zustellung 
 
eines Bescheides des Kreises Paderborn 
 
 
Gem. §§ 1, 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszu-
stellungsgesetz – LZG) vom 07.03.2006 wird der Bescheid des Kreises Paderborn, Amt 36 (Stra-
ßenverkehrsamt) vom 23.10.2020, Az.: 36/PB-AS8008 an 
 
Herrn 
Fikri Aydin 
letzte bekannte Anschrift: Zum Langen Kreuz 5, 33129 Delbrück 
 
durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
unbekannt ist und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht mög-
lich ist. 
 
Der Bescheid des Kreises Paderborn vom 23.10.2020 (Az.: 36/PB-AS8008) kann beim Kreis Pader-
born - Straßenverkehrsamt , An der Talle 7, 33102 Paderborn, Zimmer 123, während der üblichen 
Sprechzeiten (Montag bis Freitag 07.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr und Don-
nerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr) eingesehen werden. 
 
Hinweis: 
Durch die öffentliche Zustellung wird eine Frist in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste 
drohen können. Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bezie-
hungsweise seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 
 
 
Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez. Schäfer 
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402/2020 
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403/2020 
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404/2020 
 
 
Öffentliche Zustellung 
 
 
 
eines Bescheides des Kreises Paderborn 
 
 
Gem. §§ 1, 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz – LZG) vom 07.03.2006 wird der Bescheid des Kreises Paderborn, Amt 36 (Straßenver-
kehrsamt) vom 21.10.2020, Az.: 36/PB-NU956 an 
 
Herrn 
Molham Fadel 
letzte bekannte Anschrift: An der Talle 46, 33102 Paderborn 
 
durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
 
Eine Zustellung auf andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
unbekannt ist und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich 
ist. 
 
Der Bescheid des Kreises Paderborn vom 21.10.2020 (Az.: 36.1/VS1/PB-NU956) kann beim Kreis Pa-
derborn - Straßenverkehrsamt , An der Talle 7, 33102 Paderborn, Zimmer 123, während der üblichen 
Sprechzeiten (Montag bis Freitag 07.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr und Donners-
tag von 14.00 bis 18.00 Uhr) eingesehen werden. 
 
 
Hinweis: 
Durch die öffentliche Zustellung wird eine Frist in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste 
drohen können. Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungs-
weise seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 
 
 
 
 
Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez. 
Markman 
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405/2020 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
 

Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Amt für Geoinformation, Kataster und Vermessung 
Aldegreverstraße 10-14 
33102 Paderborn 
Az.: 62 / Offenlegung KPB 
 
 
Bekanntmachung über die Offenlegung einer Grenzniederschrift in der Gemarkung Fürsten-
berg, Flur 42, Flurstücke 3 und 4 sowie Flur 26, Flurstück 30 
 
Anlass für die Grenzvermessung ist die Wiederherstellung eines fehlenden Grenzzeichens zwischen 
zwei landwirtschaftlichen Flächen hin zur Straße „Siedlung Eilern“ (s.o. genannte Flurstücke). 
 
Weil die Eigentümer des Grundstücks Gemarkung Fürstenberg, Flur 42, Flurstück 3 nicht ermittelt 
werden konnten, ist eine Offenlegung notwendig. 
 
Gemäß § 21 Abs. 5 des Gesetzes über die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster vom 5. 
März 2005 (Vermessungs- und Katastergesetz - VermKatG NRW, SGV.NRW.7134), in der zur Zeit 
geltenden Fassung, erfolgt die Bekanntgabe des Ergebnisses der Abmarkung von Grundstücksgren-
zen durch Offenlegung der Grenzniederschrift vom 16.10.2020 zur Geschäftsbuchnummer 2020-30-
0238 in der Zeit  
 

vom 11. November 2020 bis 11. Dezember 2020. 
 
Die Offenlegung erfolgt im Amt für Geoinformation, Kataster und Vermessung – Amt 62 – des Kreises 
Paderborn, Aldegreverstraße 10-14, Zi.-Nr. A.09.02 – A.09.04, 33102 Paderborn während der nach-
stehenden Öffnungszeiten:  
 
Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 15:00 Uhr sowie Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr 
 
Während der Offenlegungszeiten ist die Grenzniederschrift zur Einsichtnahme bereitgestellt. Den be-
troffenen Eigentümern und Eigentümerinnen, Inhabern und Inhaberinnen grundstücksgleicher Rechte 
ist Gelegenheit gegeben, sich über die Abmarkung von Grundstücksgrenzen unterrichten zu lassen.  
 
Bitte beachten Sie, dass die Einsichtnahme nur nach Vereinbarung eines Termins erfolgen kann. 
Die Möglichkeit der Terminabsprache ist unter der Telefonnummer 05251 / 308-6205 oder 05251 / 
308-6259 gegeben. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen die Abmarkung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist Klage erhoben 
werden. 
 
Die Klage ist schriftlich beim Verwaltungsgericht Minden (Königswall 8, 32423 Minden oder Postfach 
32 40, 32389 Minden) oder mündlich zur Niederschrift beim Urkundsbeamten der Geschäftsstelle des 
Verwaltungsgerichts Minden oder durch Übertragung eines elektronischen Dokuments an die elektro-
nische Poststelle des Verwaltungsgerichts Minden zu erheben. Das elektronische Dokument muss für 
die Bearbeitung durch das Verwaltungsgericht Minden geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten  
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elektronischen Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der verantwortenden Per-
son signiert und auf einem sicheren Übermittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4 Verwaltungsgerichtsord-
nung (VwGO) eingereicht werden. Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen 
Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Verordnung über die technischen 
Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das besondere elektronische Be-
hördenpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung - ERVV) vom 24. November 2017 (BGBI. I 
S. 3803). 
 
Hinweise: 
Falls die Frist durch das Verschulden einer von Ihnen bevollmächtigten Person versäumt werden sollte, 
so würde deren Verschulden Ihnen zugerechnet. 
Ihre Klage muss innerhalb der Monatsfrist bei Gericht eingegangen sein. Gegner einer Klage gegen 
diesen Bescheid ist der Kreis Paderborn. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite www.justiz.de. 
 
 
 
Im Auftrag 
 
gez.  
Hollah 
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406/2020 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
Kreis Paderborn 

Der Landrat 
Aldegreverstr. 10-14 

33102 Paderborn 
 
 
Az.:66.3/40618-20-600  
 
Genehmigungsverfahren nach § 4 Bundes-Immissionsschutzgesetz 
 
 
Entfall des Erörterungstermins  
 
Die Eikel Windenergie GbR, Scharmeder Str. 43, 33154 Salzkotten, hat gemäß § 4 Bundes-Immissi-
onsschutzgesetz (BImSchG) die Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb von einer Windener-
gieanlage des Typs Enercon E-82 E2 in Salzkotten, Gemarkung Scharmede, Flur 7, Flurstück 876 
beantragt.  
 
Das Vorhaben wurde am 19.08.2020 gemäß § 10 Abs. 3 BImSchG i.V.m. §§ 8 ff. der Verordnung 
über das genehmigungsverfahren (9. BImSchV) und § 19 UVPG öffentlich bekanntgemacht. Ob ein 
Erörterungstermin durchgeführt wird, ist in das Ermessen der Behörde gestellt.  
 
Damit wird öffentlich bekannt gegeben, dass der für den 12.11.2020 vorgesehene Termin zur münd-
lichen Erörterung der Einwendungen für das o.g. Vorhaben entfällt.  
 
Im Auftrag  
gez. 
 
Kasmann 
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407/2020 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

 
Kreis Paderborn 

Der Landrat 
Umweltamt 

Aldegreverstraße 10-14 
33102 Paderborn 

 
 
 
Az.: 66.3/41762-20-600 
 

Immissionsschutz 
 Entscheidung über die Notwendigkeit einer Umweltverträglichkeitsprüfung 

(Allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls nach § 5 UVPG) 
für die wesentliche Änderung des Betriebs von zwei Windkraftanlagen als Teil einer Windfarm mit 
Anlagen mit einer Gesamthöhe von jeweils mehr als 50 Metern mit mehr als 20 Windkraftanlagen  

in 33100 Paderborn-Dahl 
 
 
 
Die Bürgerwindpark Dahl GmbH & Co. KG, Ellerstr. 9, 33100 Paderborn, beantragt für die Standorte 
Paderborn, Gemarkung Dahl, Flur 3, Flurstücke 18 und 93, eine Genehmigung nach § 16 des Bundes 
– Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) für die wesentliche Änderung des Betriebes zweier Windener-
gieanlagen. Gegenstand der Änderung ist die Leistungserhöhung zu Nachtzeit von derzeit 1.600 kW 
bzw. 1.800 kW auf jeweils 2.000 kW.  
 
Die v.g. Anlagen sind unter Nr. 1.6.2 des UVPG als Vorhaben genannt, für die im Rahmen einer allge-
meinen Vorprüfung nach § 5 UVPG zu prüfen ist, ob von dem Vorhaben nach den Kriterien der Anlage 
3 UVPG erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen zu erwarten sind, die zu berücksichtigen wären. 
 
Nach Prüfung der Antragsunterlagen wurde entschieden, dass die Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung nicht notwendig ist, da durch das Vorhaben nach überschlägiger Prüfung keine erheb-
lichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten sind. Maßgeblich für diese Entscheidung war, 
dass sich die Gesamtbelastung durch Lärm an den maßgeblichen Immissionspunkten (Wohnhäuser) 
nicht erhöht und die Möglichkeit erheblicher Auswirkungen auf die weiteren Schutzgüter nicht besteht.  
 
Die Feststellung ist selbständig nicht anfechtbar. 
 
Diese Entscheidung wird hiermit gem. § 5 Abs. 2 UVPG der Öffentlichkeit bekannt gegeben. 
 
 
Im Auftrag 
 
gez. 
 
Kasmann 
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408/2020 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Kreis Paderborn 
Der Landrat 

Aldegreverstr. 10-14 
33102 Paderborn 

 
 
Az.:66.3/41973-18-600 

 
 

Immissionsschutz 
Buker Windkraft GmbH & Co. KG, Vattmannstr. 6, 33100 Paderborn  

 
Genehmigung zur wesentlichen Änderung des Betriebs einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-
115 in Paderborn, Gemarkung Neuenbeken, Flur 13, Flurstück 80 
 

Erteilung der Genehmigung zur wesentlichen Änderung des Betriebs 
 
Gemäß § 21a der Verordnung über das Genehmigungsverfahren (9. BImSchV) in Verbindung mit § 10 
Abs. 8 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) sowie § 27 des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) wird hiermit bekannt gegeben, dass die Buker Windkraft GmbH & Co. 
KG mit Bescheid vom 28.10.2020 die Genehmigung gemäß § 16 und 6 BImSchG zur wesentlichen 
Änderung des Betriebs einer Windkraftanlage vom Typ Enercon E-115 durch Leistungserhöhung zur 
Nachtzeit erteilt wurde. Die v.g. Anlage ist der Ziffer 1.6.2 des Anhangs zur Verordnung über genehmi-
gungsbedürftige Anlagen (4. BImSchV) zuzuordnen.  
 
Der Genehmigungsbescheid enthält Auflagen zur Sicherstellung des Immissionsschutzes.  
 
Gegen diese Genehmigung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage erhoben werden.  
 
Die Klage ist schriftlich beim Verwaltungsgericht Minden (Königswall 8, 32423 Minden oder Postfach 
3240, 32389 Minden) oder mündlich zur Niederschrift beim Urkundsbeamten der Geschäftsstelle des 
Verwaltungsgerichts Minden oder durch Übertragung eines elektronischen Dokuments an die elektro-
nische Poststelle des Verwaltungsgerichts Minden zu erheben. Das elektronische Dokument muss für 
die Bearbeitung durch das Verwaltungsgericht Minden geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der verantwortenden Per-
son signiert und auf einem sicheren Übermittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4 Verwaltungsgerichtsord-
nung (VwGO) eingereicht werden. Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen 
Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Verordnung über die technischen 
Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das besondere elektronische Be-
hördenpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung - ERVV) vom 24. November 2017 (BGBl. I 
S. 3803). 
 
Hinweise:  
 
Falls die Frist durch das Verschulden einer von Ihnen bevollmächtigten Person versäumt werden sollte, 
so würde deren Verschulden Ihnen zugerechnet.  
Ihre Klage muss innerhalb der Monatsfrist bei Gericht eingegangen sein. Gegner einer Klage gegen 
diesen Bescheid ist der Kreis Paderborn.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite www.justiz.nrw.de.  
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Der Genehmigungsbescheid mit den dazugehörenden Antragsunterlagen liegt in der Zeit vom  
 

05.11.2020 bis einschließlich dem 19.11.2020 
 
bei der Kreisverwaltung Paderborn, Amt 66 Umweltamt – Sachgebiet Immissionsschutz, Gebäude C, 
Zimmer C.03.19, Aldegreverstraße 10-14, 33102 Paderborn, aus. Er kann dort an jedem behördlichen 
Arbeitstag während der Dienststunden nach vorheriger Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 
05251 308 6668 eingesehen werden. Von Personen, die im Verfahren Einwendungen erhoben haben, 
kann der Bescheid dort bis zum Ablauf der Klagefrist angefordert werden.  
 
Der Genehmigungsbescheid ist zudem auf der Internetseite des Kreises Paderborn unter 
https://www.kreis-paderborn.de/kreis_paderborn/buergerservice/amtsverzeichnis/aemter/66-umwelt-
amt/veroeffentlichungen/veroeffentlichungen-Immissionsschutz/Bekanntmachung-21-a-9-BIm-
SchV.php sowie im UVP-Portal unter www.uvp-verbund.de einsehbar.  
 
Mit Ende der o.g. Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber Dritten als zugestellt.   
 
 
Im Auftrag  
 
gez.  
 
Kasmann 
 


